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Dezernat 5 - Landwirtschaft, Verbraucherschutz und Abfallwirtschaft

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Ehemalige Kreismiilldeponie Tiengen; Neugestaltung der Deponieentgasung im Zuge
des Forderprogrammes NKI (Nationale Klimaschutzinitiative);

Vorberatung zur Auftragsvergabe im Kreistag

Beschlussvorlage

Gremium

Sitzung am

Offentlichkeitsstatus

Zustandigkeit

Kreistag

14.10.2020

offentlich

Beschlussfassung

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag beschlie3t, die Leistungen fir Los 1 an die Gobel Energie und Umwelttechnik
GmbH, 24782 Budelsdorf, zum Preis von 370.211,56 Euro (brutto) und fur Los 2 an die BMF
Haase GmbH, 24539 Neumiinster, fir 163.030,00 Euro (brutto) zu erteilen.



Sachverhalt:

Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 20.02.2019 die Verwaltung beauf-
tragt, fir die ehemalige Deponie Tiengen NKI-geférderte investive Mallhahmen zur Reduzie-
rung von Treibhausgas-Emissionen zu planen. Im Zuge dessen sollen Optimierungsmafinah-
men der Deponieentgasung auf der Basis der damals durchgefiihrten Potentialstudien durchge-
fuhrt werden.

Die Deponieentgasung der Deponie Tiengen ist seit Uber 20 Jahren in Betrieb und muss ertlch-
tigt werden. Die bisherige Deponiegasverwertung tber eine Schwachgasfackel (LAMBDA CHC-
Anlage) kann auf Grund ricklaufiger Absaugmengen und mangelnder Gasqualitaten nicht mehr
kontinuierlich betrieben werden.

Das Ing. Buro Contec, Herrenberg, hat eine Neuplanung zur Optimierung der Gaserfassung
(Ertichtigung und Anpassung des vorhandenen Gasfassungssystems, Bau einer neuen Gas-
forderstation und Neubau eines Methanoxidationsfilters zur Gasbehandlung) durchgefuhrt und
einen Forderantrag beim Projekttrager Julich eingereicht.

Mit der Umstellung der Deponieentgasung auf eine Saugbelliftung kénnen unkontrollierte Me-
thangas-Emissionen kiinftig auf ein Minimum reduziert werden. Die Férderfahigkeit des Projek-
tes — der Zuschuss betragt ca. 50 % der Kosten — war gegeben, da nachgewiesen werden
konnte, dass die Treibhausgas-Emissionen durch die in-situ-Stabilisierung (SaugbelUftung) um
94 % gegenuber der klassischen Deponieentgasung reduziert werden kdnnen.

Im Marz 2019 erhielten wir daraufhin den Zuwendungsbescheid aus den Mitteln der Nationalen
Klimaschutzinitiative tber 301.660 € fur die Jahre 2020/2021.

Nach der Erteilung der abfallrechtlichen Anderungsgenehmigung des Regierungsprasidiums
Freiburg vom 20.7.2020 wurden die Mallinahmen o6ffentlich nach VOB ausgeschrieben.

Die Leistungen wurden in zwei Losen ausgeschrieben. In Los 1 wurde der Methanoxidationsfil-
ter zur Gasbehandlung sowie die Gaserfassung ausgeschrieben. In Los 2 ist die Gasférdersta-
tion enthalten.

Der Ausschuss fur Technik, Umwelt und Verkehr hat am 30. September 2020 die Vergabevor-
schlage vorberaten und empfiehlt dem Kreistag, den Auftrag fur Los 1 an die Gobel Energie und
Umwelttechnik GmbH, 24782 Budelsdorf, zum Preis von 370.211,56 Euro (brutto) und fiir Los 2
an die BMF Haase GmbH, 24539 Neumdnster, flr 163.030,00 Euro (brutto) zu erteilen.

Finanzierung:

Durch die Ausfihrung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf
den Haushalt:

Im Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft sind fur die Malnahmen zur Neu-
gestaltung der Gaserfassung/-verwertung Mittel in Héhe von 670.000 € bereitgestellt. Als Zu-
weisung und Zuschisse (Fordermittel) wurden 300.000 € veranschlagt.

Dr. Martin Kistler
Landrat






	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

